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Karlsruher Zeitung .
Nr . 33 . Dienstag , den 2 Februar 1830 .

Badischer Geschichtskaleuder .
Markgraf I a k o b lll . van BademDurtach nimmt Lhcil an der Vrrthcidiznng des Kurfürsten Gebhard van Köln ,

welcher - die evanzclisch- reformirte Religio » angenammcn hatte , und sich mit der schönen Gräfin Agnes von Mansfeld öf¬
fentlich vermählte , am 2 . Fcbr . 15 8 Z .

B a i e r n .
München , den 27 . Jan . Nachrichten , welche aus

Griechenland über Triest hier angekommen sind , schil¬
dern die Nalh des Landes noch immer als sehr groß ,
und feine liefen Wunden als schwer zu Hellen ; doch ha¬
ben die Gemülher , welche durch den Abgang der Fran¬
zosen eJchüliert waren , sich wieder beruhigt , und die
drückendsten Bedürfnisse der Regierung sind durch die be¬
harrliche Thäligkett des Präsidenten und seines Freundes
des Hrn . Eynard in Paris wenigstens theilweife befrie¬
digt . Auch ist die Hoffnung wieder rege geworden , daß
Kreta , welches die Verbündeten damals , wo sie Cara -
busa den Griechen übergaben , als zu Griechenland ge¬
hörig , betrach . elen , nun dennoch mit demselben ver¬
bunden werden dürfte . Zugleich wird Hand an die
Ausgleichung der griechisch - türkischen Forderungen in
den vom Traktate vorgefchciebenen Formen gelegt . Eine
griechische Kommission ist zur 'Aufnahme derselben einge -
sezt , eine türkische wird von Konstanttnopel in Nauplwn
erwartet , und soll auch schon ernannt seyn . Beide Kom¬
missionen werden sich über jene Ausgleichung verständigen ,
und in streitig bleibenden Fällen die Sache an eine dritte
sch '-edsrichierliche abgcben , die von den drei Mächten ein -
gesczt ist , und zu Anfang Dezembers ebenfalls in Nau -
plivn angekom .nen war . — Auch von dort wird über die
Strenge des Winters Klage geführt .

— Das am vorigen Sonnabend im kdn . Hof - und
Nazivnaltheater von den Mitgliedern der königl . Hofka -
pelle , der Oper und des Lrederkranzes zum Besten der
hiesigen Armen gegebene Konzert bewirkte eine Einnah¬
me von tüü 2 fi . >ö kr.

Frankreich .
Pariser Börse vom 26 . Jan .

Svrvzent . Renten : i « 6 Fr . 5 « , 45 Cent . — 4 '/,proz .
l »7 Fr . — zprozent . Reinen : 64 Fr . 40 , 45 Cent . —
Neue gproz . Renten : >02 Fr . 7 n Cent .

— Die Gräfin von Genlis erhielt am 26 . , als an
ihrem öüsten Geburtstage , von ihrem Zöglinge , dem
Herzog von Orleans , einen Besuch .

— Se . M . der König geruhie zu Pairs des König -
' iichs zu ernennen : die HH . He zog von Cereste , Mar¬
lis von Tourzel , Markis vrn Pulvert , Graf von La -
''vurdvnnaye (Mitglied der Deputirlenkammer) , Baron

von Vitrolles , Graf Beugnot und den General - Lieute¬
nant Graf Vallce .

Se . M . haben der Opernkasse für Ihre Loge am 24 .
d . M . 6 i >vv Fr . über chickt.

— Man liest >n dem Corfaire folgende Anzeige : "Der
Lowe des Hrn . Martin ist zu Paris , die Mutter des Ti¬
gers von Portugal zu Lissabon gestorben . « Seht hier ,
sagt die Gazette de France , wie weit ^ die liberale Presse
es gebracht hat !

— H . Vicivr de Rovssy , Schrifisteller , und H . Gui -
rodet , Buchdrucker , erschienen am 27 . vor dem Zuchtpo -
lizeigericht der Seine ; der elftere war angeilagt , den
Hrn . Polizei - Präfekten Mangin , ferner Amtsverrtchiun -
gen wegen in einer Broschüre , betitelt : " Kxiiie ci ' un
glm - tiam a LK Llaii ^ i » « ( Epistel eines Bettlers an Hrn .
Mangin ) , beschimpft zu haben ; der andere , H . Guiro -
det , war als Miischuloiger vor Gericht gefordert , weil
er diese Broschüre gedruckt hatte .

Der Gerichtshof ve . urlhettte den Hrn . de Roussy zu
einmonatlrcher Haft und tooFr . Geldbuße ; Hrn . Gui -
rodct zu 20 » Fr . Geldbuße , und beide solidarisch zu den
Prozeßkosten .

— Die Zeitung von Lyon erzählt : der Postwagen sey
zwischen Jffoudun und Chateauroux von einer Schaar -

Wölfe angefallen worden , vor denen sich der Konduk¬
teur nur dadurch zu retten gewußt , daß er ihnen acht
gespickte Truthähne , welche er von Perigueux aus mitbe ,
kommen , vorgeworfen .

Toulon , den 27 . Jan . Ein Gesandter der hohen
Pforte war zu Mahon angekommen , um dort mit dem
Befehlshaber des Blokade - Gefchwaders , Hrn . von la
Lretonniöre , über die algerischen Angelegenheiten zu un -
teihandeln . Die Konferenzen dauerten ü Tage hinterein¬
ander . Nach Allem , was hievon öffentlich bekannt wur ,
de , scheint es , daß der Dey behauptet , Frankreich in der
Person seines General -KonfulS David nicht beleidigt zu
haben , indem Se . Hoheit von diesem selber zu der ihm
widerfahrnen Beschimpfung gereizt und gleichsam hcraus -
gefordert worden sey . Der Dey finde daher die Ent¬
schädigungs -Forderungen Frankieichs ungcgründet , und
Er selber könne weit eher eine Schadloshaltung von
Frankreich begehren , weil fein Handel durch die Blokade
sehr gelitten habe ; er wolle jedoch , um Frankreich feinen
aufrichtigen Wunsch darzuthun , diese Zwistigkeiten güt »
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lich beizulegen , von allen Entschädigungs - Ansprüchen ,
die er mit Recht machen könne , abstehen , und gern ei¬
nen Freundschafts - Vertrag mit dem Könige von Frank¬
reich erneuern , gegen den er die Achtung nie aus den Au¬

gen gesezt habe .
Diese Vorschläge vertragen sich sehr schlecht mit den

Verhaltungs - Befehlen , die H . von la Dretonniöre em¬

pfangen hatte . Vergebens bemühte sich derselbe , dem

Gesandten der Pforte begreiflich zu machen , daß wir be¬

rechtigt seyen , Genugthuung und Entschädigung vom
Dey zu fordern , und daß dieser , in der Person unsers
General -Konsuls , der offenbarsten Verlezung des Völker¬
rechts sich schuldig gemacht habe ; und da der Dey so¬
gar einige Drohungen machen ließ , so befahl H . von
la Bretonniöre sogleich den Fregatten la Ducheffe de

Berry , Bellona , Circe , den Briggs le Voltigeur und
Adonis , so wie auch der Korvette Echo , die algierischcn
Häfen neuerdings und enger als jemals zu blokiren , und

auf alle Schiffe , die es versuchen würden , ein - oder aus¬
zulaufen , Jagd zu machen .

Die Korvette la Victorieuse wird Hrn . von la Bre¬
tonniere nach Frankreich zurückbringen , und sein Nach¬
folger im Kommando des Blokade - Geschwaders geht
diesen Abend mit 4 Briggs unter Segel , wovon aber 3
nach der Levante bestimmt sind .

Groß britannien .

London , den 25 . Jan . Die Haupt -Artikel der
Thronrede , die bei der Eröffnung des Parlaments am
4 . Februar soll gehalten werden , sind vorgestern von
dem Minister Hrn . Peel der Prüfung Sr . M . unterwor¬
fen worden . Der König wird die Thronrede nicht selber
halten , sondern die Session soll durch eine Kommission er¬

öffnet werden . - ( Courrier .)
— Se . britt . M . haben den berühmten David Wilhie

zu Ihrem ersten Hofmaler ernannt , in welcher Stelle er
den verstorbenen Sir Th . Lawrence ersezt .

— Zu London sind am 25 . Jan . Briese aus Lissabon
angekommen , welche melden , daß die Lerche der verstor¬
benen Königin Mutter , nachdem sie im Palaste Queluz
mehrere Tage auf einem Paradebett war ausgesezt gewe¬
sen , mit großer Feierlichkett in die Kirche San Pedrodel
Penaferine , bei Cintra , gebracht und in der dortigen
Gruft beigesezt wurde .

— Welligton fahrt fort , daS Staatsschiff glücklich zu
bugsiren . Denn eS hat freilich bei 600 Mill . Pf . Sterl .
Schulden manchen gewaltigen Leck , und dieses würde
durch das verzweifelte s^ ongs s^ stom , was jezt einige
Staatsquacksalber wieder zum Vorschein bringen , nach
welchem man einen Staatsbankerott als lezkeS Mittel
« npfiehlt , wahrlich nicht gestopft werden . Unter den
drei Hauptpunkten , die zurNeform einladen , dem Korn -
gessze , der Armentape und dem Zehnten ( tös - t/iKv - ^ -
rtoin ) kommt wohl der Zehnte in der nächsten Sizung
am , ersten zur Erörterung . Auch sind die Bischöfe dar -

suf vorbereitet , und lassen sich deutlich so viel abmerken ,

daß sie große Opfer zu bringen bereit sind , wenn nur
alles Kirchengut bleibt . Daran würde nun freilich John
Bull wenig Freude haben , da es seine Lasten nicht er¬
leichtert . Aber es wäre doch für die bessere Kirchen -
und Schulverwaltung viel gewonnen , wenn nur die
armen Curate ' s und Schulmeister nicht mehr Hungers
sterben . Und wie viele dergleichen könnten dotirt werden ,
wenn der Erzbischof von Canterbury von den 32 ,000 Pf .
Sterl . ( Z 52 ,ooo fl .) , die er jährlich einnimmt , auch nur
14,000 abgäbe . Dieß Alles ist sehr verständig in einem
Pamphlet deduzirt , welches ein Fellow von der Universi¬
tät Cambridge , Bernes , geschrieben hat : Oliurost -
Uokoom 1, ^ s (Aiuroliman ( Murray 6 Sh . 6 P . ) . Es
hat schon drei Auflagen erlebt . Der Kampf wird indes¬
sen sehr ernstlich werden , da die ganze Aristokratie diese
Pfründen für ihre Söhne und Verwandten als Eigen -
thum betrachtet .

— Nach dein Militäralmanach für 1830 zählt die brit -
tische Armee 5 Feldmarschälle ( die Herzoge von Welling¬
ton , von Cumberland , von Cambridge , von Glocester
und den Prinzen Leopold von Sachsen - Koburg ) ; ioö Ge¬
neräle , 248 Generallieutenants , 24t Generalmajors ,
295 Obersten , iöü Oberstlieutenants , 910 Majors , 1709
Kapitäns , 2450 Lieutenants und 1745 Fähnriche ; 26
Kavallerieregimenter ( worunter 3 von der Garde ) ; 3
Garde - und 99 Linien - Jufanterieregimenter , 4 Artitlerie -
und Ingenieur - Regimenter ; verschiedene Abtheilungen
Kolomaltruppen , aus Eingebornen bestehend u . s. w .
Die ganze Stärke der Armee ist für das Jahr iLZO auf
beiläufig 1 5 o,ooo Mann berechnet .

— In Leeds hat man eine Entdeckung gemacht , die
bei dem Zunehmen der Anzahl der Dampfwagen von
großer Wichtigkett ist . Da man nämlich aus Erfah¬
rung weiß , daß eine der unangenehmsten Zugaben zu den

Dampfmaschinen , welche jene Wagen in Bewegung se -

zen , der unaufhörliche Rauch ist , welcher aus dem Schorn¬
stein aufsteigt , so bedient man sich jezt des sogenannten flüch¬
tigen Oeles zur Heizung . Man hat dieß bereits in allen

Oelgas - Werken in Leeds eingeführt , und kann damit ein

Lager von 4 Retorten Heizen , welche in der Stunde 600

Kubikfuß Gas geben : auch bleibt die Hize den ganzen
Tag über dieselbe , und man braucht nur 2 Gallons

( g Quart ) flüchtiges Oel , das weder raucht , noch irgend
einen Geruch von sich gibt , in der Stunde . Die Vor¬

theile dieser Entdeckung für die Dampffuhrwcrke sind

unberechenbar , und es gehört nicht zu den geringsten
derselben , daß 2 Gallons jenes OeleS , die nur ein Gewicht
von ik englischen Pfunden haben , eben so viel Hize ge¬
ben , als 1,2 Pfund Kohlen oder Coke , so daß das Ge¬

wicht der mitzuführenden Heizungsmaterialien dadurch

sehr vermindert wird .

— In der Grafschaft Devonshire hatte eine zahlreich «

Versammlung statt , um die Abschaffung des Zehnten ,
welcher von der anglikanischen Kirche erhoben wird , zu
verlangen .
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— Ein Brief aus Serampour meldet , daß die Pro¬

klamation des General - Gouverneurs von Ostindien , Lord
Bentink . welche die Sutees ( eine Zeremonie , wobei sich
die indischen Wittwen , mit dem Leichnam ihres Mannes ,
auf einen Scheiterhaufen sezen und lebendig verbrennen )
verbietet und abschafft , von den Brammen sehr gut aus¬
genommen wurde ; ein Beweis , daß die Aufklärung auch
m Ostindien Fortschritte macht : Venn bisher scheiterte
jede Bemühung der brittischen Regierung , jenen barbari¬
schen Gebrauch abzuschaffen , gerade an der Hartnäckig¬
keit der indischen Priester .

— Das Paketboot " the Pelham « ist aus Mexiko mit
ungefähr 110,000 Pf . St . für Rechnung von Privatper¬
sonen zuFallmouth eingelaufen .

— Nach dem Courier dürfte nächstens eine Abände¬
rung in der Verfassung Mexiko's statt finden , um die
Gewalten mehr zu konzcntriren , das heißt : die Autorität
der verschiedenenBundes - Staaten zu vermindern , dagegen
jene des General - Kongresses zu vergrößern . Man hat ,
sagt der Courier , während der spanischen Invasion den
Fehler einer Vertheilung der Gewalten erkannt , indem
mehrere Provinzen mit der Stellung der zur Vertrei¬
bung der Spanier nöthigen Soldaten und Gelder zu¬
rückblieben .

Niederlande .

Haag , den 27 . Jan . Die auf den 25 . d . M . fest-
sezte Wiedereröffnungs - Sizung der zweiten Kammer der
Generalstaaten mußte , da die Zahl der anwesenden Mit¬
glieder nicht hinlänglich war , vertagt werden .

— Zu Rotterdam eingegangene Briefe sagen , zuBue -
nos -Ayrcs sey eine Militär -Akademie errichtet worden ,
an deren Spize ein Niederländer , H . Mynssen , stehe .
Bei der am 14 . Sept . statt gehabten Einweihung die¬
ses Etablissements hielt H . Mynssen eine Rede , in der
er die großen Vortheile auseinandersezte , die für die
Krieger aus der Kenntniß der mathematischen Wissen¬
schaften hervorgchcn .

O e st r e i ch .
Wien , den 26 . Jan . Se . k . k . apostol . Maj . haben

nachstehendes Allerhöchstes Handschreiben an Se . Durchl .
den Hofkriegsraths -Prästdenten , General der Kavallerie ,
Prinzen zu Hohenzollern -Hechingen , gnädigst zu erlassen
geruhet :

" Lieber Prinz Hollcnzollern ! Das vakant gewordene
Infanterie -Regiment Lellegarde verleihe Ich dem Erz¬
herzoge Albrecht , ältesten Sohne Meines Herrn Bruders
des Erzherzogs Karl , und ernenne zum zweiten Inhaber
den Feldmaischall-Lieutenant Baron Lauer .»

Wien , den n . Ian . 1830 .
F r a n z in . x .

Wien , den 27 . Jan . MetalliqueS 102X4 ; 4P >'vz.
MctalliqueS Y5X ; Bankaktien I27Ü.

— Die allerhöchste Entschließung , wodurch Venedig

in den Genuß der Vortheile eines Freihafens gesezt wur¬
de , hat bei den Einwohnern dieser Stadt den Wunsch
erregt , Sr . Maj . durch Errichtung einer Statue die
Huldigung ihrer Dankbarkeit darzubringen . Sicbenzig
tausend Gulden Konventionsmünze sind zu diesem Zwecke
bestimmt .

P r e u s s e n .
Berlin , den 27 . Jan . Der k . General - Intendant

der hiesigen Museen , Graf Brühl , hat von Sr . kön .
Hoh . dem Großherzog von Sachsen -Weimar das Groß¬
kreuz des weißen Falken -Ordens erhalten .

Rußland .
Petersburg , den 17 . Jan . Hier ist Alles auf die

Ankunft Halil -Pascha 's gespannt . Große Wichtigkeit
wird von gut unterrichteten und in der Diplomatie erfahr¬
nen Männern in seine Sendung nicht gesezt . Der muth -
maßliche Zweck dieser Sendung soll die

'
frühere Räumung

der europäischen Türkei und vornämlich jene von Bulga¬
rien seyn , welches hinsichtlich des reichen Bodens einen
namentlichen Theil der Hülfsquellen des osmannische »
Reichsausmacht . Die Zahlungs -Termine sollen , wie
man sagt , unter der Garantie von Seiten Englands
und Frankreichs , alsdann auf eine entferntere Epoche
hinaus , als im Friedens -Traktate festgcsezt ist , verscho¬
ben werden . Allein nach der Ansicht erwähnter Sach¬
kenner dürfte sich unser Hof schwerlich in diese Vorschläge
fügen , zumal da man , ungeachtet der anscheinenden Be¬
reitwilligkeit des Sultans zur Erfüllung der Friedens -
Bedingungen , anfängt , wegen der augenfälligen Zurü¬
stungen in Konftantmopcl und in den andern türkischen
Städten etwas mißtrauisch gegen die Pforte zu werden .
Auch von den persischen Gränzen will man etwas Ähn¬
liches in Erfahrung gebracht haben ; unser militärischer
Stand nach dieser Gegend hin wird demnach nicht nur
nicht vermindert , sondern vielmehr etwas verstärkt wer¬
den ; man will auch damit die erneueren Befehle , die
nach den Provinzen hinsichtlich der Betreibung der Aus¬
hebung der im Ukas vom 2. August vorgeschriebenen
Mannschaft ergangen sind , in Verbindung sezen .

( H . C .)
— Der Professor Parrot ist mit seinen beiden Reise¬

gefährten von der wissenschaftlichen Reise nach dem Ararat
wieder in Tiflis angelangt , und von dort zu wissenschaft¬
lichen Forschungen nach dem Ufer des schwarzen Meeres
abgereist .

Schweiz .
H . Franz Xaver Bronner , bisheriger Professor an

der Kantonsschule zu Aarau , auch als Schriftsteller ,
besonders durch seine Fischergedichte bekannt , ist zum
Regierungssekretär , Archivar und Bibliothekar ernannt .

Verschiedenes .
In der Nacht vom 27 . auf den 26 . Dezember staB

zu Nom der rühmlich bekannte Thiermaler Wenzeslaus
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Meters , Mitglied der Akademie von San Luca . Erwar
! i : i F . 1742 zu Karlsbad in Böhmen geboren . ( Eine
l Ui ze Notiz über ihn findet sich in Göthe 's " Winkelmann
und sein Jahrhundert . «)

Während des vorigen Jahres sind <13,486 Fahrzeu¬
ge den Sund passirt , unter denen sich 1123 schwedische
und » 172 norwegische befanden .

Frankfurt am Main , den 30 . Jan .
CourS der Großh . Lad . Staatspapiere .

r > fl . Lvtt. Loose bei S . Haber -wn . und Goll u .
Söhne 1820 . 60

Cours der Goldmünzen .
Neue Louisd 'or . 11 fl. 8 kr.
Friedrichsd' or . y » 47 '/ ^ »
Kaiserliche Dukaten . 5 » 35 »
Holländische do . altem Schlag . 5 » 35 »

do. neuem Schlag . 5 » 35 »
Iwanzig -Frankenstücke . 9 » 27 ^. »
Souveraind 'or . 16 , 30 »
Gold al Marco VV2. 317 » — »

Auszug auS den Karlsruher Witterungs -
Beobachtungen .

Wind .'
NO .
NO .
NO .

Wenig heiter — trüb — Abendö leicht überzogen .

1 . Febr . Barometer Therm . Hygr^ ,
M — i7,oG . 66 G .
M 2 27 Z . 6,9 L . - lt,5G . 65 G .
N 8 27 Z . 6,7 L. — ! 4,oG . 66 G .

« sich in vollkommene Uebereinstimmung zu bringen ,
« nebst einer kurzen Anleitung , wre man die Uhren
« nach der mittleren Zeit zu richten habe . »

Dieses gemeinnützige und höchst einfache Mittel besteht
in dem richtigen Gebrauche eines Sertamen und der hiezu
verfertigten Tabellen , oder Berechnungen der Sonnenhöhe ,
worüber in der Einleitung des Sertanten Buchs eine leicht '
faßliche Erklärung gegeben wird . Daduich wird nicht
blos der Mathematiker und Uhrenmacher , sondern auch der
gemeine Mann in den Stand gesezt , den Gang einer jeden
Uhr zu prüfen und nach gegebener Vorschrift auf das ge¬
naueste zu reguliren . Eine wohlgeordnete Polizei könnte
es demnach sehr leicht bahn , bringen , daß die Uhren in
einem jeden Bezirksamte auf die Minute zusammen treffen

und die bisherigen häufigen Klagen « über den unrich '
trgen Gang dee Uhren » auf einmal verstummen .

Preise : l ) Die Tabelle » , schon gebunden , sammt zwei
lithographirten Sertanten , wovon der kleine
zur Erklärung , der größere aber zum Auf¬
leimen und Messen der Sonnenhöhe be.
stimmt ist . . . i fi . 2 l kr .

2 ) Ei » Kästchen , worin sich ( nebst gebundene »
Tabellen ) ein ganz fertiger , auf einem Fuß .
gestcll ausgeschraubtcr Sertant befindet

2 fl . 42 kr .
Z) Ditto mit versilberten Pümazidien und ei.

nein niedlichen Kästchen . Z fl . 12 kr .
^ Wer ein ganzes Dutzend auf einmal abnimmt , er»

halt das i2tc gratis , von jeder dieser Z Sorten .
^ 2 Bestellungen und Vorausbezahlung erwarte man por .

tofrei .

LiterarischeAn zeigen .

Psychrometrische Differenzen : t . l Gr . - 1 . 0 Gr . - 0 . 6 Gr .

Theater - Anzeige .

Dienstag , den 2 . Februar ( statt der angekündigken
Vorstellung ) : Der Wirrwar , Lustspiel in 5 Ak¬
ten , von Kotzcbue.

Donnerstag , den 4 . Februar : Der Schnee , komische
Oper in 4 Alten , nach dem Französischen des Scribe
und Dclavigne , von Castelli ; Musik von Auber .

Sonntag , den 7 . Febr . : Pfeffer -Rösel , oder : Die
Frankfurter Messe im Jahre > 297 , roman¬
tisches Schauspiel in 3 Alten , von Charlotte Birch -
Pfeiffer .

Merkwürdige Ankündigung .
ZI - Bei Uhrcnmachcr Schmidt in Baden ist zu

haben :
« Das bequemste , wohlfeilste und sicherste Mittel ,
» die Uhren sowohl mit der Sonne , als auch unter

In meinem Verlag ist so eben erschienen, und bei mir ,
sowie in den G r 0 0 s ' sch e n B uch h an d l n n g en in
Heidelberg und Frciburg , und in allen guten Buchhandlun¬
gen Deutschlands zu haben :

A l h a m b r a
Dramatisches Gedicht ln drei Theilen

von

Joseph Freiherrn von Auffenberg .
2r Th eil :

Die Gründung von Santa -- F <- ,
heroisches Schauspiel in 5 Aufzügen .

Elegant geh . Preis Z fl .

Karlsruhe , de » 1 . Februar i8Z7>.
CH . Th . Gr 00s .

Zn der Z . N . See m üll er ' sehen Buchhandlung in
Konstanz ist neu erschienen , und in allen Buchhandlungen
zu habe» :
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Orp Hella , oder Wahrheit und Dichtung , ein Ta¬

schenbüchlein zur Unterhaltung . k2 . br . lö kr .
Für die Fastenzeit :

Wesse nbcrg , I . H . von , christliche Betrachtungen
zur Vorbe . eilung auf die Feier der Auferstehung
des Herrn , ö . l9 Bogen . 54 kr.

Die Zweckmäßigkeit und Wohlfeilheit dieses geistvollen
Erzeugnisses zu empfehlen , würde überflüssig sepn , da der

Herr Verfasser durch seine früher erschienenen Schriften
rühmlichst dckaiiut ist .

Die Vcrlagshandlung hat sich auch noch entschlossen ,
um dickes Buch allgemein zu verbreiten , den Ladenpreis
um die Halste herabzuseye » .

F,I den Groos
'

scheu Buchhandlungen in

Karlsruhe , Heidelberg u . Freiburg ist zu haben :

Neues Farbebuch
für Haushaltungen , oder Sammlung bester Farberezcp '

te , um Beiden - , Wellen , Leinen - und Daumwrllenzerll
ge acht und dauerhaft selbst zu färben ,

n e b st Anweisu n g :
wie man Wachs - , Thecr - , Oel - , Fett - , Wein - , Obst- -
Stock - , Tinten - und Eiscnstccke aus allerlei Zeugen her-

ausbringeu und sieb verschiedene Flcckkugeln bereiten kann .
( E i n s ü r j e d e H a u Sfr a n sehr nützliches Buch .)

8 . geh . Preis gZ kr .

Wichtige Schriften für Pferdesitzer ,
vorräthig

in der G . Braun ' scheu Hofbuchhaudlung in
Karlsruhe und Osfeuburg.

Schreiner , Fr . L . I . ,
die F a h r k u n ft ,

, theoretisch und praktisch dargestellt, oder über Geschirre ,
Anschirren und Anspannen der Pferde , über das Fah¬
ren mit Pferden , dann über Wagen und Schlitten .
Mit 5 lilhographirlen Tafeln , gr . V. brvch . Druckpap .

2 fl . 42 kr . , Velinpap . 3 st . 56 kr .
Schreiner , F . Lav . I . ,

die Behandlung des Pferdes .
Enthaltend

die Beschaffenheit der Pferderaoen , die Charaktere der
Pferde , die Pferdezucht und Gcstüle -Einrichlung , Pfle¬
ge der Pferde im Slalle , den Beschlag der Pferdehufe
und die Behandlung der Pferde bei verschiedenen Ereig -
nifscn . Mit Zeichnungen znm Behuf der Erklärungen
über Hufbeschlag . gr . ö . brrch . Druckp . 2 st . 42 kr . ,

Vclinp . 3 st. 36 kr .
Weder über die Fahrkuust , noch über die Behandlung

des Pferdes ist in neuerer Zeit ei» so ausführliches Werk

erschienen , wir glauben uns daher überzeugt halten zu kön-
neu , daß beide Werke von dem rühmlichst bekannten Ver¬
fasser , der mit allgemeinem B - isaU aufgenommenen Reit «
kunst ( gr . 8 - mit y lithogr . Tafeln , 1822 , Druckp . 5 fl.
24 fl . , Schrcibp . 6 fl . g6 kr . ) Hr . Obcrlcrciter Schrei¬
ner , gewiß allen Freunden und Liebhabern der Fahrkunst
und Pferdwisscnschast eine willkommene Erscheinung sepn
dürsten , und halten es für überflüssig , etwas weiteres dar¬
über zu sagen .

Für Juristen .
So eben erschien bei Metzler in Stuttgart :

Die Universal - und diejunsttsch -polichchc Encyclo -
pädie und Methodologie , zum Gebrauche
bei Vorlesungen und für das Selbststudium , von
Do . K . Th . Welcher , Hoftaih und ord . Prof ,
zu Freiburg . gr . ö . 4ö D -. uckbogen. Subscrip -
tionspreis bis 3» . Mäiz >v3u gülttg 5 st. 54 kr .
Spalerer Ladenpreis 6 fl . 40 kr .

Dicse Schrift bildet zugleich den ersten Band eines
größer » Werks , daS unter dem Titel : -- Das innere und

äussere Spstem der praktischen , natürlichen und römisch «

christlich -germanischen Rechts - , Staats - und Gcsez »

g e b n n g S l e h r e -- den eigentlichen Cpklus des praktischen
Rechtssystems in 6 Bänden umfassen soll , deren jeder zu«

gleich ein selbstständiges Werk bilde » und daher mit beson¬
derem Tuet versehen wird . In diesem Lusserst wichtigen
Werke , dem der berühmte Vers , seit >8 Fahren alle seine
Kräfte und Studien zugewendet , weist derselbe von unse¬
rem prakt . Rechte endlich einmal ein umcreS und äusseres ,
und zwar das demselben historisch zu Grunde liegende Sp¬
stem nach , und führt dasselbe i » stceer organischer Verbin¬

dung der natürlichen und positiven , der rechtlichen und der

politischen , also der richterlich wie legislativ praktischen
Elemente durch alle Haupitheilc unseres geselischastl . RechtS
durch . Den Plan des ganzen Werks stellt die Vorrede

dieses ersten Bandes ausführlich dar . Papier und Druck
sind vorzüglich . Die folgenden Bände werden beträchtlich

schwächer als dieser erste werden , und daher auch ihr Preis
geringer sepn . Vorräthig i » allen guten Buchhandlungen ,
in Karlsruhe und Offenburg in der Br an ri¬
schen Hosbnchhandlung.

Bei August Oßwald in Heidelberg ist das für Bo »

stonspieler cmpfchlungswerthe Buch angekomme » :

Der Boston - Spieler
wie er seyn soll , oder Anweisung , das Boston , nebst
dessen Abarten , nach den besten Regeln spielen zu ler¬
nen , nebst 26 belustigenden Kartenkunststücken und drei

Tabellen zu Boston Whist .

8 . br . Preis 27 kr .
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Karlsruhe . sLogis . fj In der Karlsstiaße , Nr . 20 ,
ist der untere Stock , bestehend in 5 Zimmern , Alkof , Mansar-
tenzimmer , Magdkammcr , Kelter , nebst allen sonstigen Bequem¬
lichkeiten , auf den 2Z . April d . I . zu verleihen ; auch kann auf
Verlangen Stallung und Remise dazu gcgeb . N werden. Das
Nähere ist im 2ten Stock zu erfahre» .

Karlsruhe . sLogiS . s Lin Logis von 5 Zimmern
Parterre , 2 Dachzimmern , Küche , großem Keller , Holzremise,
Waschküche und Speicher , am Eck der Kronen - und Aähringcr -
straße , ist zu vcrmierhen , und auf den 23 . April d . J . zu beziehen .

Karlsruhe . fKalesche feil . fj Eine ganz moderne,
,i „ r kurze Zeit benüzte Kalesche , mrt Vorderverdcck und Glas¬
fenstern , auch allen Bequemlichkeiten zur Reise , steht aus freier
Hand zu verkaufen. Wo , sagt das Zeitungs -Komtoir.

Karlsruhe . sKapi ta l - G es u ch . fj Im Amte Wics-
foch werden gegen doppelte gerichtliche Versicherung auf Privat -
«igenthum 10,000 si . und circa 6000 fl . Kapital zu 41/2 auf¬
zunehmen gesucht. Nähere Auskunft hierüber ertheilt Jeitungs-
Komtvir.

Schwezingen . s Lan d es v crw ei su ng -H Der unten
ffznalisirte Schneidergeselle Johann Will ging von Caesheim ,
in dem Königl. Baierlschen Rheinkreise, ist ln Gemäshcit des Ur¬
teils des Gr . Badischen Hofgerichts zu Mannheim vom 11 . d .
M . , Nr . g 3 1 . Senats , wegen Verwundung des Wagnermci -
sters Jakob Wöl ln er von hier , der Gr . Badischen Lande ver¬
wiesen worden .

Dieß wird mit dem Anfugen bekannt gemacht , daß dcr Vcr-
rirtheilte nach bereits erstandener Strafe heute über hie Landes-
gränze verwiesen worden ist .

Schwezingen , den 3o. Jan . i 85o . ,
Großherzoglich - s Bezirksamt .

V > e r 0 r d r .
Signalement .

Größe , 5 Schuh 2 Zoll ;
Statur , klein ;
Haare , schwarz ;
Stirn , offen !
Augenbrauen , schwarz ;
Augen , braun ;
Nase , groß ;
Mund , groß ;
Kinn , breit ;
Bart , schwarz ;
Gesicht etwas länglichii
Farbe , braun ,
Fahne , gesund.
Besondere Kennzeichen , keine .

Heidelberg , sBekanntmachung . fi Der Stuäio -
8VS moä . , Gustav Zibelin , aus Dürkheim , welcher we¬
gen Schulden unter Stadarrest gestellt worden war , hat sich
demungeachtet von hier entfernt , und auf die an ihn erlassenen
Aufforderungen sich weder sistirt , noch für Befriedigung seiner
Gläubiger Sorge getragen . Wir haben daher die Straft der
öffentlichen kkologat-on gegen ihn erkannt , und bringen dieß,
dem § . 66. unserer akademischen Gesetze gemäß , zur öffentlichen
Kenntniß.

Heidelberg , den 23 . Jan . i83o .
Großhcrzogl . engerer akademischer Senat.

Roßhirt , d . Z . Prorektor.
Lang , Univ . Amtmann.

v . Klc ud g en , Syndikus.
Karlsruhe . sVerkaufvvn DeUtsch - Amerika «

Nischen Bergwerks - Aktien betr . s Donnerstag , de »
rr . Februar d . I - , Nachmittags 3 Uhr , werden aus der Chri¬

stian Meerwein ' schen Debitmasse dahier , auf dem diesseitige»
Bureau ,

10 ganze und io halbe Aktien des Deutsch - Amerikanische»
Vcrgwcrkvercins zu Elberfeld

öffentlich versteigert werden.
Die Bedingungen werden bei der Vcsstei

'
gerung selbst bekannt

gemacht werden.
Karlsruhe , den 22 . Jan . i83o.

Großherzogliches Stadtamtsrevisorat .
K e r l e r.

Karlsruhe . sFahrniß - und Bücher - Vrrsteige -
rung . s Aus der Verlaffenschaft des Geistlichen Raths Herrn
Kirch dahier werden

Montag , den iS . Februar, d . I . ,
allerlei Fahrnisse , und

Dienstag , den 16. desselben , und folgende Tage ,
Bücher aus dem theologischen und pädagogischen Fache,

gegen baare Zahlung , öffentlich versteigert werden.
Karlsruhe , den 3 a . Jan . i 85 c>.

Großherzogliches Stadtamtsrevisorat.
Kerl e r .

Karlsruhe . sBau - , Nutz » u . Brennholz - Der¬
steig er ung . s Dis Freitag , de » 12 . d . M . , Morgens halb
g Uhr , werden , mit hoher Genehmigung , im Dlantcnlocher Ge-
meindswald

36 Stamme Eichen , welche sich thcils zu Holländerholz ,
theils auch nur zu Vau - und Nuzholz eignen ,

sodann
irr Klafter eichen und
711/2 - buchen Schcitcrholz ,

öffentlich versteigert werden ; wozu wir die Stcigerungsliebhabcr
mit dem Bemerken hiemir einladcn , daß sie sich zu obgcdachtcr
Zeit zu Blankenloch am Rat-Haus einffnden können , und von
dort aus zu dem nahen Versteigerungsort in den Wald geführt
werden.

Karlsruhe , den 1 . Febr . i83a .
Großhcrzoglichcs Forstamt.

Fischer .

Karlsruhe . sForlen B re nnho lz - Derst eig e-
rung . s Zu Folge des genehmigten Hiebsplans werden bis
Donnerstag , den n . d . M . , Morgens halb 8 Uhr , im Hags-
selde : Gemcindswald , Karlsruher Forsts,

100 Klafter Forlenhokz
öffentlich versteigert werden ; wozu wir die Steigerungslustigcn
mit dem Bemerken hiemit einladcn , daß sic sich zu obgedachter
Zeit am Rathhaus zu Hagsfeld cinfiiiden können , und von dort
aus zu dem Versteigerungsort in den Wald geführt werden.

Karlsruhe , den 1 . Febr . i 83 o .
Großherzogliches Forstamt.

Fischer.
Heidelberg . sfFrucht - Versieigerung . ^ Do» den

Fruchtvorraihen der evangcl . Kirchenrezeptuien , Pflege Schönau,
Stift Sinsheim , Kellerei Schriesheim und Koüektiir Ladcnburg ,
werden künftigen Mittwoch , den in . Februar I. I . , Nachmittags
2 Uhr , in dem Gasthaus zum Badischen Hof dahier ,

mehrere 100 Mltr. Korn , Gersi , Spelz und Haber
versteigert .

Die Proben dieser Früchte können täglich auf den Speichern
sowohl , als am Berste ,gerungStagc , Vormittags aus dem Markt
dahier , und bei der Versteigerung selbst cingcfthen werde » .

Heidelberg , den 27. Jan . i 83o .
Großhcrzogliche Pflege Schönau in Heidelberg.

Br 0 n n .
Raflatt . sBrcn nholz - Lieferuiig . fi Die Lieferung

des BrennhvlzbedarfS für die hiesige Garnison , soll aufcinJahr,
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nämlich vom i . Juni i 83o bis dahin r 63 i , öffentlich an den
Wenigstnehmenden im Abstrcich verakkordirt werden. Auf diesen
Zeitraum beträgt das zu liefernde Quantum Brennholz ohnge-
fähr 190 bis 200 Klafter , bestehend in einem Drittel hartem ,
da« ist Buchen , Hagenbuchen und Birken , zwei Drittel wei¬
chem , nämlich Eichen, Taiinen und Erlenholz . Zu dieser Ver¬
handlung hat man

Donnerstag , den 11 . Februar d . I . ,
Nachmittags 2 Uhr ; auf dem Maz -Bureau in hiesiger Kasern
anberaumt ; welches den Steigerungsliebhabcrn mit dem Bemer¬
ken bekannt gemacht wird , Laß der Aktvrdant einen tüchtigen
Bürgen zu stellen habe.

Rastatt , den a 5 . Jan . i 83o .
Der Oberst und Stadtkommandant,

v. Seuttcr .
Ncckargemünd . f Wei n - V er st cigeru n g - H Mon¬

tag , den 22 . Februar l . I . , läßt Endcsgenanntcr, in seinem
Haus , folgende rein und gut gehaltene Weine versteigern , als ;

1 Fuder 1 Ohm i8 a 3 r Wachenheimer ,
2 - 1 - i 8 a 5 r Dicnheimcr ,
2 . 1 - - Bcchtheimer ,
4 « S - 16270 Laudcnbacher,
z - 5 ° iLaör Hemsbachcr ,
4 - — - - Handschuhsheimer ,
1 . g - - Laudenbacher,
1 , 6 - i8igr Förster ,
1 - 1 - i825r Ruppertsberger Traminer ,
1 - 3 - - Dienheimcr ,
1 - 3 - i8a8r Rothcr ,
2 - — « i8a6r Sulzbachcr,
s - 2 - i827r Wachenheimer .

Die Versteigerung geschieht Nachmittags 2 Uhr . Die 1826k
und rftrftr werden in Fudern und halben Fudern der Steige¬
rung ausgebotcn , die übrigen in Ohmen , oder wie es den
Steigerern beliebt . Konvertiert cs den Käufern , so gestattet man
einen Monat AbsüllungStcrmin .

Adam Herpel .
Ettlingen , sZiegelhüt te - Versteigerung . f Die

Gemeinde Oberweier gedenkt , mit vbervormundschaftlichem
Gutheißcn, die ihr zugehörige Ziegelhütte nebst 54 1/2 Morgen
Wiesbaden , welcher die Ziegelhütte umgibt , und sich eben so¬
wohl als Ackerfeld benutzen läßt , in öffentlicher Steigerung dem
Meistbietenden zu überlaffen.

Die Hütte besteht in einer einstöckigen Behausung mit zwei
Wohnungen , einem Brennofen mit zwei Schürlöchcrn, worein
2i .aoo Stück rothe Waare und 12 Fuder Kalk eingesezt werden
können , dann in einer neu erbauten Remise zur Aufbewahrung
von 200,000 Stück gebrannter Waare hinreichend groß genug .
Die zum Betrieb erforderliche,, Geräthschasien und Werkzeuge
sind vollständig vorhanden . Lette und Waffel sind im Ueberfluß
nächst der Hütte zu haben , und das Holz kann aus den ganz
nahe liegenden gut bestandenen Waldungen um bikligc ^ Prcise er-
erkaust werden .

Die Stcigcrungshandlung ist auf
Mittwoch , den 17 . Februar d . I . ,

Nachmittags 3 Uhr , sefigesezt , und wird in Oberweier selbst
abzehalten werden . Die Bedingungen sind inzwischen bei dem
Ortsvorstand in Oberweier zn erfragen .

Ettlingen , den r8. Januar i83o.
Großhcrzogliches Amisrevisorat.

S ch w e i k h a r t.
Kappcl - Rodeck . sMühle - Bersteigerung . s Der

Müller und Bürger Louis Leppert von Kappel - Rvdcck , Be¬
zirksamts Achcrn, will seine neu erbaute Mahlmühle nebst HLch -
filbäude , welche in 3 Mahl - und einem Schälgang besteht , und
circa üc> Schuh lang — 36 Schuh in dcr Breite enthält , nebst

Keller , Scheuer , Stallungen , 5 Lauen Mattfelb, 40 Steck -
haufen Reben und 1/2 Vrtl . Gemüsgarien, welches alles an dcr
Mühle gelegen und in dcr schönsten Lage sich befindet , unter
annehmbaren Bedingnissen , auf

den 7 . März d . I . ,
in Kappel - Rodeck selbst , versteigern lassen .

Die Liebhaber dazu können dieses Mühlwerk täglich ei
'
nsehen ,

und kann solches auch zwischen dieser Zeit anerkauft werden.
Kappel - Rodeck , den 2g. Jan . i83o .
Offenburg . fWei - V e r st e l g e ru ng . s Samstag,

den i 3 . Februar d . I . , Vormittags 10 Uhr , werden auf dem
diesseitigen Bureau

20 Fuder Hof - und Gcfällwcin ,
1629er Gewächs , öffentlich versteigert ; wozu man die allenfallsi -
gen Liebhaber hierdurch unladet.

Offmburg , den 28 . Jan . i83n .
Großhcrzogliche Domaincnverwaltung.

Brückner .
Emmen dingen . fFru ch t - Versteigernng . s Frei¬

tag , den 12 ' Februar d . I . , Vormittags 10 Uhr , werden bei
Unterzeichneter Stelle

40a Sester Weizen und
400 Sester Roggen ,

gegen baare Bezahlung , öffentlich versteigert weiden .
Lmmendingen , den 25 . Januar i83o .

Großhcrzogliche Domainenverwaltung.
H 0 p e r.

Karlsruhe . fWirthshaus - Versteigerung zu
Daxland , s Das zur Erbmasse des verstorbenen Bürgers und
Zieglermeisters Ignaz Fab er zu Daxland gehörige zweistöckige
— mit der Reakwirthschaftsgerechtigkeit zum Hirsch versehene - -
Haus , Scheuer , Stallung , Keller und geräumiger Hofratthe ,
nebst Gemüsgarten , in der ober » Gasse zu Daxland, wird , dcr
Erbthcilung wegen ,

Montag , den iZ . Februar l. I . ,
Nachmittags 2 Uhr , in gedachtem Wirthshause, öffentlicherVer¬
steigerung ausgesezt werden. Die Stcigeruiinslustigen werden
hiezu mit dem Bemerken ungeladen , daß fremde Steigerer sich
vor dcr Steigerung mit glaubhaften Vermögens - und Sittcn-
zcugnissen auszuweiscn haben. Die Zahlungsbedingungenwer¬
den vor Anfang der Steigerung verkündet.

Karlsruhe , den 28 . Jan . i 83o .
Großherzoglicbes Landamtsrevisorat .

Rheinländer .
Mahlbcrg . f E i eh cn - Ri n b e n - V ersi eig e r u 11g . H

Montag , den iS . Februar d . I . , Vormittags 9 Uhr , weiden
in der Oberforstamtskanzlei dahier , die sich ergebenden Eichen-
Rindcn aus den herrschaftlichen Waldungen der diesseitigen Re¬
viere öffentlich versteigert ; wozu die Liebhaber ungeladen werden.

Mahlbcrg , den 29 . Jan . i 83o .
Großherzoglichcs Obcrforstamt.

v . Schilling .
Untergrombach , beiBrusal . fWirth sh a u s - Ver¬

steigerung , i Das Wiuhshaus zum Engel dahier , zwischen
Bruchsal und Weingarten , an der Landstraße gelegen , zweistö¬
ckig , mit Hofraitbe , Scheuer und Stallungen , 16 Ruthen ent¬
haltend , nebst 2 Vrtl . 34 Ruthen daran stoßenden Pflanz - und
Baumgartcn , wird

Dienstag , den 9 . Februar d . I - ,
Nachmittags 2 Uhr , in diesem Wirthshause selbst , der öffentli¬
chen Versteigerung ausgesezt ; wozu die Liebhaber , welche sich
mit Zeugnisse» über hinlängliches Vermögen auszuweisen haben,
hicmit ungeladen werden.

Untergrombach , den 21 . Jan . 18Z0.
Der OrtSversiand.
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WieSloch . HM u n d to dt - E rk la r u n g - h Gegen Mi¬

chael Du mb eck , von Rothenberg , wird hicnnt der erste Grad
der MundtodSmachung erkannt , und Matthaus Mo st b r u ck e r
von dort ihm als Au .sichtspflegcr bestellt , ohne denen Einwilli¬
gung Michael Du mdeck die in dem L . R . S . 5 i 3 aufgeführ¬
ten Rechtsgeschäfte nicht abschlicßen darf.

Dies wird zur Warnung htcrmit bekannt gemacht.
Wlesloch , den 22 . Jan . 182g.

Grvßherzoglich - S Bezirksamt,
v . Vogel .

Veit. Gulde .
Ettlingen , sGläubiger - Aufforderung . s Franz

Ignaz Waßmer von Reichenbach ist gesonnen , nach Nord¬
amerika auszuwandcrn.

Zur Liquidation d- ssen Schulden auf dem Gcrichtshause in
Reichenbach ist Tagfahrt auf

den 26. Februar d . I . ,
frühe g Uhr . anberaumt , wo sämmtkicbe Gläubiger , uNterVor-
lage ihrer Brweisurkunden , zu erscheinen haben.

Wer an diesem Tage nicht erscheint , demjenigen kann später
zu seiner Forderung durch das hiesige Amt nicht mehr verhelfen
werden .

Ettlingen , den 26 . Jan . 16Z0.
Großherzoglichcs Bezirksamt.

Keller .

Eberbach . sSchulden - Liquidation - f Gegenden
hiesigen Bürger und Schiffer Michael Hauck hat man Gant
erkannt , und Tagfahrt zur Schuldenliquidation auf

Mittwoch , den 17 . März l . I . ,
Morgens st Uhr , anberaumt , wozu dessen sämmtliche Gläubiger
Mil der Auflage , ihre Bcweisurknndcn mirzubringen , bei Ver¬
meidung des Ausschlusses von der Gantmaffe , andur> vcrgela -
de» werden .

Eberbach , den 27. Jan . 18Z0 .
Großherzoglichcs Bezirksamt .

Dr . Faurh .
Veit. Filzinger .

Neustadt . sE d i k t a l l a d u n g . j Joseph Trit sch¬
ier , lediger Tagwerkcr von Urach , welcher sich im Jahre 1817
in der Absicht von Hause entfernte , um nach Nordamerika zu
reisen , und bis jezt nichts von sich vernehmen ließ , wird auf¬
gefordert , siL zum Empfang des ibm inzwischen durch Erb¬
schaft angefallenen Vermögens von issss fl . 6 kr.

binnen Jahresfrist
hier zu melden , widrigens man solches seinen nächsten Ver¬
wandten in fürsorglichen Besiz ausfolgen lassen wird .

Neustadt , den 12 . Jan . rstZo .
Großherzogl . Bad . F . F. Bezirksamt.

F e r n b a ch-

UeberliNgen . f V e r s ch 0 l ! e n h e i S - E r k l ä r u n q . s
Jasepb Schmozle von Nesselwan .>en , welcher auf die öffent¬
liche Vorladung vom 16. Januar 1828 nicht erschienen ist , wird
diemit für verschossen erklärt , und iss dessen Vermögen den näch¬
sten Verwandten in fürsorglichen Besiz , gegen Kauticnsleistuna,
auszuantworten.

Ueberlingen , den 2 . Jan . 18Z0 .
Eroßherzogliches Bezirksamt,

v . Chris mar . -

Borberg . fVerschvllenheitS - Erklärung .ss
Nachdem Simon Fersbach , von Kapprichhausen , auf die
öffentliche Vorladung vom Za . Otobcr v . I . innerhalb der ihm
gcsezrcn Frist nicht erschienen ist , so wird er anmit für ver¬
schollen erklärt .

Borbcrg , den 20 . Ja » . 18Z0.
Großherzoglichcs Bezirksamt.

H ä fc l i n -
Vflt . Haas .

Neustadt , s O ffe n e A k t u a rs ss e ll e, j Bei dem bie-
sicn Bezirksamt ist cirre Aktuarsstellc mit Zoo fl Gehalt offen ,
welche man mit einem in Amts zeschäftcn schon geübten Rccius -
praktikanten zu besetzen wünschet .

Die Bewerber darum wollen ihre Anträge , nebst den erfor¬
derlichen Zeugnissen , alsbald hieber gelangen lassen .

Neustadt , den 24 . Jan . rstZa.
Broßherzogl . Bad . F . F . Bezirksamt .

F e r n b a ch.

Tübingen . sEdiktalladung . s Die Vermögensver¬
waltung des verschollenen Johann Kasimir Christian Müller
von Obcrhausen , Oberamts Spaicbinicn , vermißt die Schuld¬
verschreibung für er » unterm 11 . November verzinsliches Staa s -
schuldkapital von laao fl - , welches auf den Namen des vorma¬
ligen Professors Vv Kapff zu Tübingen , als Gläubigers,
laufend , im Jahr >8a ^ von der KameralverwaltungReutlingen
auf die Staatsschuldcnzahlum.sfasse überwiesen worden ist , ge¬
genwärtig im Skaarsschuldbuche mit I- it . 6 . Rr . Z288 bezeich¬
net , und im Jahre 18 - -/^ an die Gattin des damaligen Kanz -

lcidirektors Schott inEllwangen . so wie unter dem
i . Mar 182g

durch Session an die obengedachte Müller '
schc Curatel über -

gegangcn ist .
Indem nun der Pnpillarrath Schott zu Ellwangen , als

Vermögensverwalter des verschollenen Müller , um Amortisa¬
tion der mangelnden bcmertre» Slaarsschuldurturide bei der dies¬
seitigen .königlichen Gcrjwtsstcttc gebeten bat , so wird der et¬
waige unvckannlc Besitzer derselben aufgefordert , solche

binnen der Frist von ga Tagen
hieher vorzulegen , und seine Ansprüche an dieselbe geltend zu
machen , widrigenfalls solche nach Ablauf jener Frist als kraftlos
erllärt werden wird .

So beschlossen , im Civilsenat des Königlichen Gerichtshof «
zu Tübingen , den S. Jan . iöZa .

K a p ff.

Wimpfen , f T d i k k a l l a d u n g . ^ Gläubiger der Kon¬
kursmasse des Bürgers und Ackersmann Samuel Michel zu
Kürnbach , haben ihre Ansprüche

Donnerstag , den 2Z. Februar l . I - ,
Vormittags cz Ubr , bei Vermeidung des Ausschlusses , damit » er
Unterzeichneter Gerichtsstellc liquid und richtig zu stellen .

Wimpfen , den rg. Jan 16Z0 .
Großherzogl . Hessisches Landecricht.

W c p l a n d.

Verleger und Drucker ; P . Macklot .
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